
Operation für Sie benachrichtigen. Sollten uns kei-
ne Kontaktdaten vorliegen, können wir den Eingriff 
bei Ihnen nicht durchführen. Sorgen Sie bitte eben-
so dafür, dass Sie in den ersten 24 Stunden nach 
der Operation nicht allein sind. 

» In den ersten sieben Tagen nach dem Eingriff scho-
nen Sie sich bitte und verzichten Sie auf körperliche
Anstrengungen, damit die Wunde heilen kann.
Sollten Sie folgende Veränderungen bei sich fest-
stellen, kontaktieren Sie uns bitte umgehend:

Tagesklinik 
am HGZ Bad Bevensen
Telefon	05821 82-6070
E-Mail   tagesklinik@hgz-bb.de
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Die Tagesklinik ist werktags von 7.00 – 20.00 Uhr 
unter der Rufnummer 05821 82- 6070 zu erreichen.

» Das Ziehen von Fäden nach der Operation kann Ihr
Hausarzt übernehmen. Sollte dies erforderlich sein,
wird dieser von uns in einem Arzt-Brief entspre-
chend informiert. Diesen Arzt-Brief erhalten Sie bei
Ihrer Entlassung.

» Am Tag nach der Operation muss das Gerät in
Ihrer Brust zwingend in unserer Schrittmacher-
Ambulanz kontrolliert werden. Einen Termin hierfür
erhalten Sie bei Ihrer Entlassung.

» Schmerzen und/oder Blutaustritt
» ausgeprägte Hautrötung oder größere Schwel-

lungen
» Fieber, Schüttelfrost, Luftnot und Schwindelgefühl
» Muskelzuckungen im Brustkorb

In diesen Fällen steht Ihnen das Team unserer 
Tagesstation unter Telefon 05821 82-6070
zur Verfügung. In Notfällen, außerhalb der 
Öffnungszeiten unserer Tagesstation, wenden 
Sie sich bitte direkt an das Team unserer 
Chest-Pain-Unit: 05821 82-6111.

Checkliste
Meine Kontaktperson, die mich nach der  
Operation persönlich abholt, ist organisiert 
und informiert.

Name:  

Telefon: 

Hinweis zur gendergerechten Sprache
Aus Gründen der vereinfachten Lesbarkeit wird auf  
eine geschlechtsspezifische Schreibweise verzichtet.

  �Ich habe organisiert, dass ich die ersten  
24 Stunden nach der Operation nicht allein bin.

  �Ich habe eine kleine, leichte Mahlzeit für 
mich vorbereitet.

  �Ich habe meine Medikamente für den Tag der 
Operation eingepackt.

  �Ich habe eine Tasche mit den notwendigen 
Dingen für mindestens eine Übernachtung  
dabei.

Die Herzschritt- 
macher-Therapie

Informationen zu 
Vorbereitung, Ablauf 
und die erste Zeit 
danach



Die Operation

Bei Ihnen ist entweder die Implantation eines Herzschritt-
machers oder eines Defibrillators vorgesehen. Oder aber 
die Batterien des vorhandenen Geräts müssen ausge-
tauscht werden. Über Details hierzu wurden Sie bereits 
umfassend aufgeklärt.

Die Implantation führen wir unter örtlicher Betäubung und 
nach Verabreichung eines leichten Schmerzmittels durch. 
Hierfür wird die Haut unterhalb des Schlüsselbeins mit 
einem fünf bis zehn Zentimeter langen Schnitt eröffnet und 
ein Zugang zur Schlüsselbeinvene hergestellt. Über diesen 
Zugang platzieren unsere Spezialisten ein bis zwei Elektro-
den im Herzen, die mit winzigen Schrauben fixiert werden. 
Die Enden dieser Elektroden werden dann an das neue 
Gerät angeschlossen, welches wir unter der Haut platzieren 
und annähen. Die Wunde wird anschließend durch Nähte 
verschlossen.

Ist bei Ihnen ein Geräte-Wechsel vorgesehen, wird ledig-
lich der Hautschnitt im Bereich der vorhandenen Narbe 
gemacht und dann das vorhandene Gerät durch ein neues 
getauscht. Auch diese Wunde wird schichtweise durch 
Nähte verschlossen und mit einem Pflaster versehen.

Der Eingriff dauert zwischen 15 Minuten und einer Stun-
de. Anschließend bringt Sie unser Team liegend zurück in 
unsere Tagesklinik. Planen Sie bitte ausreichend Zeit am 
Operationstag ein. 

Am Vortag der Operation

Bitte nehmen Sie ihre Medikamente so ein, wie es Ihnen  
im Vorgespräch mit Ihrem behandelnden Arzt erklärt 
wurde. Dafür ist es zwingend notwendig, einen aktuellen 
Medikamentenplan beim Vorgespräch dabei zu haben.

Informieren Sie bitte Ihren Arzt während dieses Vorge-
sprächs darüber, ob Sie blutverdünnende Medikamente 
einnehmen. Er wird dann mit Ihnen besprechen, ob und 
wie die Medikamente unmittelbar vor der Untersuchung 
einzunehmen sind.

Am Tag der Operation

Auch am Tag der Operation nehmen Sie bitte Ihre 
üblichen Medikamente so ein, wie es Ihnen im Vorge-
spräch erklärt wurde. 

Während der Operation müssen Sie „nüchtern“ sein, 
daher nehmen Sie bitte am Morgen keine Nahrung zu 
sich. Wenige Schlucke Wasser zur Einnahme Ihrer 
Medikamente sind erlaubt. Bitte verzichten Sie am 
Tag der Operation gänzlich aufs Rauchen sowie auf 
das Kauen von Kaugummis und Bonbons.

Bitte bringen Sie keine Wertsachen und keinen 
Schmuck mit in den Operationssaal.

Hilfsmittel wie Hörgeräte, Brille oder Zahnprothesen 
dürfen Sie während des Eingriffs tragen.

bei Ihnen ist eine Operation zum ambulanten Einset-
zen oder zum Wechsel eines vorhanden Herzrhythmus-
gerätes vorgesehen. Hierzu heißen wir sie in unserer 
Tagesklinik am Herz- und Gefäßzentrum herzlich 
willkommen. 

Sowohl der Austausch vorhandener Herzschrittmacher 
oder Defibrillatoren (ICD-Systeme) als auch das Ein-
setzen neuer Geräte oder das Entfernen von Geräten 
ist vollständig ambulant und ohne Übernachtung im 
Krankenhaus sicher und komfortabel durchführbar. 
Damit wir Ihnen den Aufenthalt bei uns so angenehm 
wie möglich gestalten und die Abläufe reibungslos 
organisieren können, haben wir in dieser Broschüre 
die wichtigsten Informationen rund um Ihre Operation 
zusammengefasst. 

Sie sollen Ihnen bei der Vorbereitung Ihres Aufenthalts 
bei uns sowie an Ihrem Operationstag eine Orientie-
rung und Hilfestellung sein. Außerdem möchten wir 
Sie auch bestmöglich auf die ersten Tage nach dem 
Eingriff vorbereiten, sodass wir Ihnen auch hierzu eini-
ge Empfehlungen mit auf den Weg geben.

Sollten Sie darüber hinaus Fragen haben, stehen wir Ih-
nen selbstverständlich auch telefonisch und persönlich 
zur Verfügung. Bitte zögern Sie nicht, uns anzuspre-
chen – wir sind gern für Sie da.

Mit HERZlichem Gruß
das Team der Tagesklinik 
am HGZ Bad Bevensen

Sehr geehrte Patientin,
sehr geehrter Patient,

In der Regel dürfen Sie folgende Präparate 
weiter einnehmen:
» ASS (Aspirin)
» Clopidogrel (Plavix ®)
» Ticagrelor (Brilique ®)
» Prasugrel (Efient®)

Bitte nehmen Sie ab 0 Uhr des Operationstag 
keine Nahrung mehr zu sich. Das Trinken von 
Wasser (z. B. für die Einnahme von Medikamenten) 
ist bis zwei Stunden vor der geplanten Aufnahme 
erlaubt.

Nach der Operation

» Nach der Operation stehen Ihnen die Räume unse-
rer Tagesklinik zur Verfügung. Hier werden Sie nach
einer Wechsel-Operation für mindestens eine Stun-
de weiterbetreut. Nach einer Implantation sollten
Sie mindestens vier Stunden zur weiteren Beobach-
tung bei uns bleiben.

» Sobald Sie den Operationssaal verlassen haben,
dürfen Sie wieder etwas essen und trinken. Da wir
in unserer Tagesklinik keine Verpflegung anbieten,
bringen Sie sich bitte eine Kleinigkeit zu essen von
zu Hause mit. Kalte und warme Getränke stellen wir
für Sie bereit.

» Bitte beachten Sie: In den ersten 24 Stunden nach
der Operation dürfen Sie nicht Auto fahren!

» Organisieren Sie daher bitte unbedingt im Vorfeld
Ihre Rückfahrt und nennen uns verbindlich die Kon-
taktdaten einer Person, die wir gern nach der

Folgende blutverdünnende Medikamente sollten 
Sie nur in Absprache mit dem Arzt während des 
Vorgesprächs weiter einnehmen:
» Apixaban (Eliquis®)
» Dabigatran (Pradaxa®)
» Rivaroxaban (Xarelto®)
» Edoxaban (Lixiana®)
» Marcumar


